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Var „wilhellnshavener Tageblatt"
an jedem Werktag nach,

mittag», sowie Sonntags vormittags . — Der viertel-
jährliche Bezugspreis beträgt bei der Post Mk. so
— ohne Justellungsgebühr —, bei der Geschäftsstelle
(Ttronxrinzeiistraße Nr. S2) Mk. 4,L0 — frei ins Hans.
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Donnerstag, den 19. Dezember 1918. 44.Jahrgang.

Uneinigkeit in der Regierung.
Kongreß derA.-u.S .-Näte.

Berlin,  17 . Dezember . Der Vorsitzende Lei»
nrrt eröffnet die Sitzung um 9. IS Uhr mit geschäft¬
lichenMitteilungen und gibt unter lebhaften Hört-
Hört-Rufen bekannt , datz sich ein« demokratische
Fraktion auf d. m Kongresse gebildet habe. —
Schiller: Ich beantrage , datz nach Landsmannschaf¬
ten gesprochenwird . — Nickisch Augtburg : Berlin
ist nicht Deutschland und die Spartakusleute haben
draußenim Reiche recht wenig Führer . Das Auf¬
treten der SO Münchener Revolutionäre beweist
nichts. Kurt Eisner hat selbst die Macht der A.- u.
k.-RLt« eingeschränktund ihnen die Exekutivgewalt
«nomme». Dl« Kontrolle des Bollzugsratö muß
später in die Hand der Nationalversammlung über¬
gehen. — Braß -Remscheid: An zahlreichen Orten ist
«r im Westen beim Rückmarschder Truppen zu Kon-
siikten gekommen. A. u. S .-Räte sind mit Gewalt
aufgelöst, ihre Fahnen verbrannt und di. Flugblatt-
ttrteiler verprügelt worden. Bei uns im Westen be¬
steht ein inniges Zusammenarbeiten zwischen Osfi-
Wwrps und Reaktion. Man ist nacht» bewaffnet in
die Wohnungen eingedrungen, wo dev-Mann nicht ?u
Haus« war, und hat dir Frauen gezwungen, die rot«
Zahne herunttvzuhslen. (Rufe : wo ?) Ich nenne
.quer, nur Schwbach, Landwehr, Lennep, Wermels-

Rittershausm , Hahn usw. (Rufe : Düffel--
h Überall im Westen hat man mit dem Schlag-

tvorbe Bolschewlsmus dis Leut, ausgestachelt und
unseren Frontsoldaten döe Meinung beigebracht, sie
wîrdm von Leuten mit Munition empfangen werden,
«on -L-ruvpeurOmmandeureu sind Dsseme auSaeaeben
^rden , die 7l.- u. S .-Räte aufzulösen und die Fah¬
im der Revolution beseitigen." Der Redner führt«

ich vvn einem
Sergermen m WermelSkircheu habe : „Das Ober-
^nwiundo der IS Ann« hat streng geh. !-,. am IC.
November 1918 auf Weisung der Heeresgruppe 6
myug., daß von ,edem Generalkommando -dev Ar«

!« -M- möglichst aküve Division ausgeschiedea
werden soll mit dein Zweck.-, sie über die Demobil-
-luchunF hinaus bestehen zu lasten. Dir Divisionen

"^ glichst viel aktiven Offizieren zu besetzen,
NttchllH mit Munition aller Art und mit Naykampf-

, ouszusiatten. (Hört, hört !) Die Maschinen«
°̂ bhikompagmensind mit Mannschaften und Gerät

UK -, Telephongespräch« haben wir sestg!
beabsichtigen, Arbeiter- sind' Sol-

"ufzulösen. An manchen Orten deS Westen-,
ino die Aroeiter- und Soldatenräte von dem stehen-

, abgrlöst worden. Da » Armeekorps hat
dl« Arbsitev- und Soldatenräte m der

Furralen Zone aufzulösen seien, da sie von der
nicht geduldet würden. Auch di« WaffensM-

landslommistion spielt damit hinein. Wer regiert
.vü«ntlich bei uns , dis Oberste Heeresleitung
^ Volksbeauftragten? Es sind jetzt auch in

eine Ortschaften verschiedeneBataillon , gelegt « or-
i," .der Begründung, daß die Entente das ver-
A . habe. Davon ist aber ga: keine Red.-. Es ist
DMen mr Einverständnis mit den rheinisch-w.st-

GegenvevolutionärM im Bürgervolk. War-
im Westen . ine so stark: Heeresmacht

Wir könnm und wollen reinen Krieg m.hr
und Polizeitruppm haben wir genügend zur

»Mllung. —, Volksbeauftragter Landsberg : Wir
uns über die Pläne der Gegenrevolrttion gar

.Täuschung hin. — rtolksbeaustrLgter Ebät:
«?an,pruchen kein« Vorzugsrechte. Gebe» Sie

Redner des Vollzugsrates unbeschränkte
besteigeit. — Der Vorschlag Ebert wird angenom-

77 Vom Bollzugsrai nimmt das Wort Lede-
Eb-ii» kommt auf den Antrag um Amtsentsetzung

okraten Ebert zum
spreche», den einst

A,,Nstellt haben, weil Sozial
AE °enten ausrufen wollten und Ebert diese Kor»
n̂ "8en nicht entschiedenzurückgewiesenHab. . Dar»
tzodrt Ebert nicht in sein Amt. Ein Mann wie

der z« weiteren Putschen ermuntert hat, gehört
s,A ?u fernen Platz (Beifall bei einem Teil der Bev<

tMlung t Ebert ,st «in Schandmal für dst Negis«
k̂ st^ .Vach diese» Worten erhebt sich« n minuten-
N,;?̂ «arm. Eim kleine Minderheit ruft stürmischen
- Ehrend von der Mehrheit Pfur-Rufe «r-

0 T? Tumult dauert etwa zehn Minuten . D,-nn
^ -.^ debour seine Rede fort und -richtet scharfe Nn-
jE .Men Scheidemann und Ebert. Diese Leut«

srntznießer der Gegenrevolution. — Sauber-
!,y"Wu fordert- di: Soldatenrät . auf, an ihrer

ieshuhalteu. — Am Ä..chrnttage geht di« W.r-

§Er ! iu^  L ?. Dezember. Der Reichskongreß
Kid,.» ^ .-Räte setzt« beute nachmittag sein«

svrt. Es kam zu ' scharfen Auseinandev-
Mischen den Ministern Barth und Ebert.

^kig " " bert spraoi, drangen 80 Soldaten »er
Garnison in den Saal ein und verlangten

k . ,̂ 8e Annahme ihrer Forderungen. Namentlich
bkslUW rin.-s obersten S .-Raies , der den Ober-

das geiamt« Heer und dst Flotte führen
»sw der Rangabzeichen der Offiziers
«-. st Beschlossen wurd«, über die Forderungen nwr-

--u verhandeln. ^
N-„S ? ,̂li n , 17. .Dezember. -Der heutige Züsam-
Wük-tt 's! der Reichskonferenz zwischen dem am
»»z N -kmkZ sichenden . Regierungsmitgliede Barth

übrigen Lolksbeaustragten hat zur Einbe¬

rufung eines Kabinettsrates geführt, der darüber be¬
raten soll, ob die Mehrheitssozialisten bestimmte Fol¬
gerungen aus dem Ereignis ziehen sollen. Die Re¬
gierung hat dst Absicht, ihre Entschlüssehierüb.r erst
in der morgigen Sitzung d«r Reichskonfersnzbekannt
zu geben. Rach Schluß der Vollversammlung tra¬
ten Heu!« di« beiden großen Fraktionen des ReichS-
kcmgresses zusammen. In der Sitzung der Mehrheiis-
sbzialisten erschienenvon der Reaierung Ebert, Schei¬
dsmann und Landsberg. Beschluss« wurden Nicht ge¬
faßt. Morgen früh um 7.80 Uhr findet vor der Dele-
giertensihung ein», neue Fraktion-sitzung statt. Die
unabhängigen Sozialdemokraten berieten bis gegen
10 lll-r Hier waren die Mitglieder de? VollMgs-
ratsS fast vollzäblig erschienen, darunter auch Ledig,
bour, der mehrmals das Wort nahm. Die Soldaten-
froknvn will morgen mittag 12 Uhr eine Sitzung ab¬
halten. Di - FraktwnSbildunq hat weitere Fortschritte
gemacht. Bisher haben sich eingeschrieben bei den
Mehrheitssogialisten 270 Mitglieder, bei den Unab¬
hängigen 150, von denen etwa 50 den Linksradi-
kalen anqebören. bei der Fraktion der Groß-Demo-
kraten 24 Mitglieder. Die Soldatenfraktion. die sich
durch Abgänge ibrer Mitglieder zu d.n sozialdsmo-
Iratißsien ' Fraktionen allmählich vermindert, umfaßt
augenblicklichnoch etwa 150 Mitglieder. Die in und
um Drrli » li ..g«nden Divisionen haben der Regie-
run ., nvw einmal ihr Vertrauen ausgesprochen und
erklärt, sich hinter die Negierung Ebert-Haase zu
stellen.

Zoff« und Nadek kommen nicht nach Berlin.
Berlin.  17 . Dezember . Nach der Voss.

Zt>q. sind shMe unÄ Ra -dek, dis als Delegierte
anr Â ichslonferenz der A - und S -Räte wach
Berlin kommen solli-M>. tMächlich inso-lq« der
VnschlLssiaksit des Dii -naiburger S .-Rates über
die Demarkationslinie .hinausaeliancll . -aus <8run¬
der Absage -der deutschen Regierung wurden sie
jedoch -veranlaßt , nach. Rußland -MückWkehren

WahLbeweguttg.
Bürgertum und Sozialdemokratie.

Berlin,  18 . Dezember . Der Büraerrwt
Groß-Berlins beschäftigte sich in der gestrigen
Plenarsitzung insbesondere mit der Präzisierung
Des VerHältn -isses zur Sozialdemokratie . In der
lebhafftrn Debatte wurde vielfach geklagt . Laß im
deutschen Bürgertum noch wicht genügend dt-o
Gefahr erkannt werde , die von der Unterschätzung
der sozialdemokratischen Ziel « droht und zwar
nickt minder von den Mehrheitssozialisten , wie
auch von den Spavtakusleuten . und daß es -dsm-
gegeuiiiber Mnz besonders gelte , das Bürgertum
in Stadt und Land wachzmufen und Mm plan¬
mäßigen Vorgehen am Wahltags zur National¬
versammlung zu sammeln.

. Wahlsieg in Vraunschweig.
Braunschweig,  17 . Dezember . Düs Er¬

gebnis der gestrigen Stadtverordnetenwahlen
wgr , soweit bis jetzt bekannt , folgendes : Liste 1:
Landeswahlverband 13 823 Stimmen : LP « 2:
Demokratische Volksvartei 17 695 Stimmen ; Lifte
8: Alte Sozialdemokraten 16316 Stimmen : List«
4: Unabhängige Sozialdemokraten 22 676 St.

Die Wahlen in Anhalt.
Dessau,  16 . Dezember . Die Wahlen zur kon¬

stituierenden Landesversammlung für Anhalt hatten
folgendes Ergebnis : Sozialdemokratie 92 229, Bür¬
gerlich!; Demokratie 54417, Volkspartei (Konserv.)
9255 Stimmen . Es wurden gewählt : 22 Mehrheits-
sozialisten, 12 bürgerliche Demokraten , 2 Volks¬
partei (konservative ).

Fremdherrschaft am Rhein.
Immer neue Knebel

Epaa.  17 . Dezember . Der Vorsitzende der
EeneralkommMon, ' »er Gewerkschaften Deutsch¬
lands , Legren , der an den Verhandlungen der
Wirtschaftskommission in Spaa teilnahm , be¬
richtet : Dis Franzosen trefffen Maßnahmen und
stellen Forderungen , Dis Kr das Wirtschafts¬
leben in den -besetzten und rechtsrheinischen In¬
dustriegebieten verhängnisvoll werden müssen.
Der V-' kehr wird von ihnen so weit gesperrt , saß
Rohstoffs und Waren wohl,von der rechten nach
der linken Rheinseite , nicht aber umgekehrt be¬
fördert werden dürfen.

Basel,  17 . Dezember . Havas berichtet
aus Paris : Das in Trier anläßlich der neuen
Waffenstillstands -Verhandlungen unterzeichnet«
Fmanzprotokoll enthält noch folgende Klausel:
k Deu ' Mand verpflichtet sich, ohne vorherige
Verftänoiauna mit den Alliierten nicht über sei¬
nen -gestand an Effekten oder Guthaben im Aus¬
land. sowie über fremde Jmmobilienwert ., seien es
Eigentum des Volkes oder öffentlicheKassen, seien es
Eigentum von Privatpersonen oder Gesellschaften, ->u
verfügen.

Frankfurt,.  17. Dezember. Wie dir. Franks.
Ztg. erfährt , sind die holländischen Schiffahrtsgesell¬
schaften von offiziellen Abtretern Englands und
Frankreich? durch vertrauliche Schreiben gewarnt
worden, deutsche Waren auf Lager zu nehmen, weil
die Alliierten einen Beschluß herbeisühren wollten,
daß zwei Jahr - lang nach dem Kriege keine deutschen
Waren ohne Genehmigung über neutral« Länder
verschifftWerden dürre».

Deutsches Aeick.
Bundesstaatliche Anleihen.

Berlin.  17 . Dezember . Demnächst wird, wie
wir hören , eine Verordnung erscheinen, durch die
den Bundesstaaten und Kommunen der Zugang
zum Kapitalmarkt wieder g. öffnet wird , so daß sie
Anleihen ausgeben können.

Nufere Verluste im Weltkriege.
B erlin,  17 . Dezember . An Ergänzung der

bisherigen Mitteilung über die Höhe der deutschen
Verluste im Weltkrieg können die P . P . N über
die Gesamtschätzung der deutschen Verluste bis zum
30. November 16t8 die folgenden Zahlen mitteilen:
1000 600 Tote , 203 000 Vermißte . 618 000 Gefan¬
gene, 4064 000 Verwundete , 6490 000 Gesamtver-
luste.

Berlin,  17 . Dezember . Nach amtlichen Fest¬
stellungen sind im Kriege 58 600 Offiziere gefallen.
Die Zahl der Verwundeten und erkrankten, erblin¬
deten und siechen deutschen Offiziere übersteigt die
Zahl von 20 000, unter ihnen befinden sich Offi¬
ziere, die mehr als fünfmal verwundet worden
sind.

Berliner Zeitungen erscheinen nicht.
Berlin,  18 . Dezember . Infolge des Aus-

standss der Maschinenmeister in den Druckereien
haben heute morgen Verl . Tageblatt , L-okalanz .,
Boff. Ztg ., Morgenpost , VolksM . und Tag nicht
rfH 'erscheinen können.

Die neue Dienstverordnung in Bayern.
München,  17 . Dezember . Gestern fand im

Ministerium für soziale .Angelegenheiten eine
eingehend « Konferenz mit den Vertretern -der
Dienstbotenvereine und -OvgiamfaLionen statt / fo
daß in einigen Tagen di« langekündigte Mi-
nisterialverordnung wird veröffentlicht werden
können . Dielst Verordnung wird -als wichtigste
Neuerungen enthalten : 1. Jeden zweiten Sonn¬
tag einen halben freien Tag , 2. genügende Nacht¬
ruhe , 3. in der Wache einmal einig « Stunden
Ausgehezeit . — Von einer achtstündigen Ar¬
beitszeit kann im Dienstbotenverhältnis nicht die
Rede sein.

AUSlcÄM.
Wilhelm ll. schwer erkrankt.

Haag,  17 . Dezember . Im Befinden Wil¬
helms ll . und seiner Gemahlin ist heute morgen
eine bedenkliche Verschlimmerung eingetreten.

Zahlung durch Kriegsschiffe.
Bafel,  17 . Dezbr . Daily Mail schreibt,

dst englische Regierung sei nicht abgeneigt , für
dst Schadenerfatzforderung Englands und der
Kolonien an Deutschland einen Teil der deutschen
Kriegsschiffe zu erwerben.

8IMe kiMMe WeiI
^ OrtsgruppeWilhslmshaven-Rüstringen.

Z Sie haben es vergessen!
« Nach Veröffentlichung des

Z Programms
2 . wollten Si . Ihr . Beitrittserklärung abgeben
« im Wahlbttro Zedeliusstratze 8.

Hierdurch erkläre ich meinen Beitritt zur
„Deutschen demokratischenPartei , Ortsverein
Wilhelmshaven und Rüstringen " und ver¬
pflichte mich zu einem Jahresbeitrags von
— . . Mark (Miudestbetmg 8 Mark ).

Name:

Beruf:

Wohnung:

Marme.
— Kiel . 17. Dezember . Der .

„Möwe " traf am Sonnabend mit Ausrüstungs-
gegenständen von Libau im Kieler Hafen ern.
Er machte zunächst bei der Einfahrt zur Boll-
höru fest. — Das Kieler Seebataillon ist auf -der
Heimreise im Lockstedter Lager eingetroffen . —
Der Dampfer „Batavia " ist als letztes der Ttans-
portschMe mit heimkehrenden Marinebesatzu -ngen
von England in Kiel heute vormittag ange-
kammen!.

MrsonalverLüderMgen.
— Berlin , 17. Dezember . Es sind ernannt:

Daihm, Har . Jntendantursekretär , Friede «und
Riemer , JntendanturstlretariatsaKstenten K»
JNtendantzuqekretären : Evevmanir , Marine -Jn-
tendantur -Reqistratm , zum Geheimen ReMm-
tm-AKtenten

Kriegslage a der Flaggoffiziere.
— Berlin , 17. Dezember . Das M . V. Bl.

macht folgendes bekannt : Vom 1. Dezember 1918
ab erhalten auch dst vor dem 1. Januar 1917
in Äst Gebiihrnisst ihres Dienstgrades eingerückten
Flaggoffiziere di« durch Marineverordnungsblatt
1917, Seite 21, -Nr . 26 unter I herabgesetzte
Kriegsz -ulwge a (also nach Satz II der Beilage 1
zur Krstgs -Eeldverpflegungsvorfchrist ) , soweit
die Kriegszulage s noch zahlbar ist.

Personalamt der Marine.
— Berlin , 17. Dezember . Der Staatssekre¬

tär des R .-M .-A. macht folgendes bekannt : Das
am 28- Oktober 1918 dem Staatssekretär des
Reichs -Mari -ne-Amts unterstellte Marinekabinett
führt von jetzt ab - dst Bezeichnung : Personalamt
(P . A.) im Reichs-Marine -Amt . All« An¬
gelegenheiten der Marine , deren Bearbeitung
bisher dem Marinekabinett zufstl , gehören weiter
zum Geschäftsbereich des Perlonalamts im
Reichs-Marine -Amt . Eingaben sind an den
StaatsfeLretär des Neichs-Marine -A.mls , .Perso¬
nal amt zu richten.

Sitzung des Bürger-
vorsteher-KMegiums.

Wilhelmshaven,  18 . Dezember.
Das Vürgervorsteherkollcgimn hielt gestern

nachmittag im Rathhaussaal eine öffentliche Sitzung
ab, die Herr Bv .-Wortführer Plöger etwas nach
0 llhr mit der Mitteilung eröffnete, daß der A.- u.
S .-Rnt den Wunsch. ausgesprochen habe, an den
Sitzungen des Kollegiums teilzunehmem

Hierauf n urde in die Tagesordnung eingetre¬
ten und wie folgt verhandelt:

1. Unterstützung des Theaters.  Der
Wortführer teilte mit, daß eine Vorlage des Ma¬
gistrats eingegangeu sei, welche um Gewährung
eines Zuschusses zu Leu im Parkhaus stattfinden¬
den Theatervorstellungen ersuche. Herr Bv. Msinecks
begründete die Vorlage und führte  aus , datz die
jetzt im Parkhaüse gastierende Theatergeselljchaft
der Fortsetzung der Aufführungen bedürfe zum Er - ,
werü des Lebensunterhalles . Zur Sicherung ihres
Kredits und zur Vervollständigung der Bühnen¬
ausstattung seren grvtzere Mittel erforderlich . Dis
Gesellschaft habe deshalb um Gewährung eines
«inmaligen Zuschusses von 6000 Mark uno einer
Garantiesumme von SOOOMark gebeten . Die Stadt
Rüftringm wolle ebenfalls eine Garantiesumme in
gleicher Höhe übernehmen . Als Vertreter der Stadt
solle ein Mitglied des Kollegiums dem Aufstchtsrat
der Genossenschaft angehören . Die Wahl fiel auf
Herrn Bv. Apelt. — Das Bv .-Koüegium trat der
Magistratsvorlage bei.

2. Elternräte.  Das Provinzialschulkollegmm
zu Hannover hat dein Magistrat eine neue Verwal¬
tungsordnung für höhere Schulen mit dem Anheim¬
geben de: Einführung übsrinndt . Die neue Ber-
waltungsorduung sieht die Einrichtung von Eltern¬
räten vor und will die bisher getrennten Vorstände
der höheren Schulen zu einem gemeinsamen Schul¬
ausschutz vereinige ». Im Uebrigea erweitert die
Verwattung . ordnmig die Rechte der städtischen
Verwaltung . — Das Bv .-Kollegium trat dem Be¬
schlutz deS Magistrats betr . Einführung der Be:v
waltungsordmmg bei . ^

3. Besoldung d er Volks sch ulleh  rer.
Der Magistrat hat beschlossen, auf Antrag der
VolkSschullehrpersonen di« zuletzt gewährte Teue¬
rungszulage von 300 Mark als penstonsfähig an-
zuerkeuaen . — Das Kollegium stimmte dem Be-

schlutzAhbrnahme der Abfuhr des Stra¬
ft e n ke h r i cht S. ES liegt eine Magistratsvorlage
vor, derzufolge di« Abfuhr des Stratzenkehrichts
vom 1. April 1919 ab durch die Stadt erfolgen soll.
Herr Bv F . Plöger wünscht dringend , datz auch
dis Abfuhr des Mülls von der Stadt übernommen
werde. Damit werde einem langjährigen Wunsche'
d. r Hausbesitzer Rechnung getragen . Für die lieber-
nähme der Abfuhr werden 65 090 Mark in den!
Haushaltsplan eingestellt und 15 000 Mark sofort
zur Anschaffung von Pferd und Wagen angefordert.
— DaS Kollegium bewilligte die Mittel.

5. Hundesteuer.  Der Magistrat schlägt vor,
dis tzundesteuerordnung dahin abzuändern , daß Be¬
sitzer von Sanitätshunden , die zur Führung von
Blinden abgerichtet sind, von der Erhebung der
Steuer befreit bleiben . Herr Bv Liebich hält die
Fassung der Bestimmung für ungenau und bean-
tragt Vertagung der Beratung . — Dus Bv .-Kol¬
legium erhob diesen Antrag zum Beschlutz.

6. Teuerungszulagen.  Der Magistrat hat
beschlossen, den städtischen Beamten und Angestell¬
ten , sowie denen des Schlachthofes nochmals eins
einmalige Teuerungszulage von 3SO Mark nach
den für Staatsbeamte geltenden Bestimmungen zu
gewähren . Danach wird diese Zulage allen Per¬
sonen gewährt , die am 20. November im Dienste
der Stadt gestanden haben , sowie den Kriegsteil¬
nehmern , tue nach dem 20. November zurückge¬
kehrt find. Dagegen soll die Zulage den Arbeitern
nicht zuteil werden , weil diese bereits eine Lohn¬
erhöhung erhalten haben . Zur Aufbringung der
Mittel sind 138 000 Mk erforderlich . — Das Kol¬
legium bewilligte diese Summe.

7. Errichtung einer gewerblichen
Vorschule . Der Magistr« hat beschlossen,



Wltrag 1«- -MiEseschule «st« gewerblich« B »r-
fchule zu errichten . In diese solle« 12- bis I4jähr.
-naben aller Lehranstalten Aufnahme finden, um
chm« die spätere Berufswahl M erleichtern . An
»oft, « erfordert die neue Einrichtung 1880 Mk. —
Das Bv .-Aollegiuin erklärt sich hiermit einver¬
standen.

8. Bausachen.  Das Kollegium bewilligte
l600 Mark für den Ankauf eines altfriestschen ge¬
schnitztenSchrankes , der im RathauSsaal Aufstellung
finden soll, sowie 2000 Mar ? für Berichtigung der
seit 1904 unverändert gebliebenen Flurkarten.

9. Verschiedenes.
s ) Fischversorgung.  Das Bv .-Kollegiüm

bewilligte 4000 Mk. als hypothekarisches Darlehen
für einen dem Fischer Raddau gehörigen Motor¬
kutter unter der .Bedingung , datz dieser zur Fisch-
vorsorgung der Stadt drrnen soll

btWeihnachtsgaoeu.  Das Bv .-Kollegimn
bewilligte >60 Mk. als Weihnachtsgabe für die im
Dienste der Stadt angestellten Schreiberlehrlings.

c) Wählerlisten.  Jur Anfertigung der
Wählerlisten für die Nationalversammlung werden
L80 Mk. bewilligt.

ä) Erwerbslosen fürsorge.  Der Wort¬
führer machte Mitteilung über die Einrichtung der
Erwerbslosenfürsorge . Danach erhält jeder Er¬
werbslose , dem es nicht möglich ist, hier Arbeit zu
erhalten , eine Entschädigung von 8 Mark täglich.
In den Ausschuß zur Ueberwachung der Arbeits¬
losen wurden gewählt die Herren Lonchant, Bock¬
holt, Hayen , Sabel , von der Brelie

, s ) Kinderheim.  Das Bv.-Kolleginm er¬
klärte sich damit einverstanden , daß das Kinder¬
heim der Verwaltung des Krankenhauses unterstelltwird.
.P i) Erhöhung der GaSpreise.  HerrBv.
« elt beantragte Einspruch zu erheben gegen die

vom A- und -Mistat berfkMe urrgeWMsittlH höh'»
Steigerung de» Preise » für Lachgas vo« IS auf
28 Pfennig.

s ) Nahrung » mittelversorgung.  Herr
Bh . Heine fragt an , inwieweit die Versorgung mit
Brot . Fleisch und Kartoffeln gesichert sei. Der
Bürgermeister erwiderte , für die nächste Zukunft
sei die Versorgung sicher gestellt. Die spätere Ver¬
sorgung hänge von der Sicherstellung des Eisen¬
bahnverkehrs ab . Den Kartoffelverbrauchern werde
voraussichtlich die ihnen noch zustehende Menge
nachgeliefert werden können. — Mit der Verlesung
de» Protokolls erreichte dis öffentliche Sitzung ihr
Ende. ES folgte ihr . ine vertrauliche Besprechung.

Uns den Zadeftädtett»
Lü«ih «lm »ha »-en , 18 Dezember.

, Grüße aus der Heimat könnte man wohl
zutreffend eine Reihe von hübschen Anstchts-
kwvtitzn nennen , die soeben die Buch- und Kunst¬
handlung von Eebr . Ladewigs heraus gegeben
hat . Eine interessante Zusammenstellung bilden
die 18 Motive aus Wilhelmshaven und Um¬
gebung wach Originalen von Marinebaumsister
Seeqer . Die geschmackvoll ausgeführten Karten
zeigen nicht allein Hasen und Stadtbilder , son¬
dern auch Ansichten aus Knyphausen , Gödens
und Mariensiel . Manchem wird die nette Mappe
mit den neuen Karten eine willkommene Weih-
nachtsMibe sein.

Die Fischerei in der Deutschen Bucht ist. wie
bereits witgeteilt , zum größten Teil von der engl.
Waffenstillstnndskommission freigegeben. Die Gren¬
zen dieses Gebietes gehen von Hornsriff Feuerschiff
über Helgoland , Borkum Riff, Wesierems Feuer¬
schiff bis zur Emsmündung.

Warnung vor dem Zuzug «ach Berlin . Die
Schwierigkeiten der Arbeitsbeschaffung, Ernährung

und UmeröriMma gerade M « iwVkttt « havrt ^ fgÄ
den dortigen Magistrat veranlaßt zu einer drin¬
genden Warnung vor dem Zuzug solcher Personen
nach Großberlin , welch» Hort weder Wohnung noch
Arbeit haben Wenn s» nicht gelingt , diesen Zu¬
strom erwerbs - und obdachloser Personen nach Berlin
zu verhindern , mutz eS dort zu einem allgemeinen
Zusammenbruch kommen, der von den schwerwiegend¬
sten, Folgen für ganz Deutschland werden könnte.

Der Wohltätigkeitsverein kann in diesem Jahre
keine Weihnachtsfeiern veranstalten . Bedürftige
Familien können die ihnen zugedachten Gaben bei
den Vorstnndsdamen ihres Bezirks (Frau Lehmann,
Frau Weege» Frau Sievert . Frau Creutz und für
Frau Ulrichs bei Frau Langhorst , Deichstr. 14) in
Empfang nehmen . (S . Anz.)

Theater im Pärchens . Am Donnerstag wird
der Schwank „Die Welt ohne Männer " nochmals
Mgebeu. Für Sonnabend ist eine Aufführung des
Schauspiels „Der Hüttenbesitzer" von G. Ohnet in
Aussicht genommen.

Nliftringen , 18. Dezember.
Eine Stadtratssitzuna findet morgen nachmittag

4 Uhr im Rathausfitzungssaal an der Wilhelmshave-
nerstraß« mit folgender Tagesordnung statt : Er¬
werbslosenfürsorge, 2. Lesung; Verlängerung der
Tilgungsfrist einer Anleihe ; Unterstützung hilfsbe¬
dürftiger Personen ; Nachbewilliaungen; Ver¬
schiedenes. Im Anschluß an die öffentliche Sitzung
find.t eine vertraulich« Sitzung statt.

Banter Bürgergarte».. Das Musilkorps beS 2.
SeebatlS wird unter Leitung deL Herrn Obermusil-
meisters Roth« morgen «in großes humoristisches
Konzert (Kappenfest) veranstalten. (S . Anz.)

dmgegenclu. Pr ovm-r
Oldenburg , 16. Dezember . Der Verkauf >

Kriegspferden wurde heute vormittag
von

fortgesetzt.

hanKikte sich da»« um VessereLitzre, die
bezahlt wurden . Aus kam auf MM Mark. ^ ^
Nachfrage war so groß, daß trotz der ungünstig
Witterung kB Pferde mehr aufgesetzt werde« :
ten , als vo»gesehen war.

Oldenburg , 17. Dezember . Ls»
wach dem zwei Mitglieder des engeren SoldcchA
rats sich beim Bahnhof . Unregelmäßigkeiten » i
Schulden kommet! lasten haben , bestätigt sich(A.
der'. Sie sind bereits verhaftet und werden dem¬
nächst vor ein Militärgericht gestellt. Sie HM,'
Guterwagen , die von der Front kamen, l

Oldenburg , 17. Dezember . Hier hat
D-MNnst tonaler Dollsverein gebildet. sichen

denburq . 17. Dezember. Me Aerzte Asten
an die Vorstände der Krankenkassen mit RiiM,
auf die bestehenden Teueruimsverhältnisse

MSSLE -»
Bremen , 17. DeZeimber. MamifoktumoM

im Werte von 20 000 Mark Wurden durch Ei«,
bruch aus einem Geschäft der Bischofsvorstadt
stöhlen . ^ ^ „

Flachsmeer , 16. Dezember . Ein Kirchen-
dieüstahl wurde in der letzten Woche in der
hiesigen katholischemKirche verübt . Der Dieb hat
«in Fenster der S -tkristei singeWlogen und ist
trotz der Lavor befindlichen Ersenstanäen , die nur
etwa 20 Zentimeter Zwischenraum answeisen, ein-
qesNegen. Dann hat er die Tür zum Kirch-n-
inmern gewaltsam geöffnet und einen Opserstot
erbrochen and beraubt . Die kostbaren gollem«
Kirchengsräte hat der Eauner nicht entdeckt

Milden, 18. Dezbr , Das leichtfertige Spiele«
mit der Waffe hat wiederum ein Opfer gefordert.
Im Wartesaal des Bahnhofs wurde ein Matrose
der Kriegsmarine von einem Kameraden , der ihn,
eine Schußwaffe geigte und scherzweise auf ihn an¬
legte, erschossen.

Bekanntmachung.
Nr . Bst. s . 1128/11. 18. K. R. A.

Eisenbewirtschaftung.
Der gestrige Erlaß Nr . 1. 11. 18. D . M . A. enthält folgende Bestimmungen:
„Bei Eisenwirtschaft Verwendungsverbote und Freigabeverfahren für

Halb - und Fertigfabrikate aufgehoben . Einzelheiten folgen . Bautenprüfstellen
fallen fort ."

Hiernach sind die nachstehend aufgeführten Bekanntmachungen mit sofortiger
Wirkung außer Kraft gesetzt:
Zeitpunkt d.Erlasses

bezw- der
Veröffentlichung

Aktenzeichen

November 1916 E .14S. 10. 16.K.R.A.

18- Februar 1917 Stab . Tech. 8639.
2. 17. K. Z . 8.

27. September 1917 E. 1916. 7. 17.
S . R. A.

10. Oktober 191? E. 50. 8. 17. Ä R A.
mit Nachträgen

20. Oktober 1917 Bst. 200. 9. 17.
K. R . A.

November 191? E.482.10. 17. K.R.A.

Dezember 1917 Bst. n. 808. 12: 17.
K. R. A.

iezerchnung

Einzellieferungsbeschränkuug für Roh.
eisen, Rohstahl , Halbzeug , geschmie¬
dete und gewalzte Fabrikate , Klub¬
eisen, Flußstahlforrygutz u. Grauguß.

Einzelbeschlagnahme und Bestands¬
erhebung über Gleismaterial und
Betriebsmittel der Straßenbahnen.

Beschlagnahme von Stacheldraht und
Bestandserhebung von Stacheldraht
und Stacheldrahtmaschinen.

Beschlagnahme und Bestandserhebung
von Stab -, Form - und Honiereisen,
Stab - und Formstahl , Blechen und
Röhren aus Eisen und Stahl , Grau¬
guß, Temperguß , Stahlguß.

Beschlagnahme und Bestandserhebung
von eisernen Heizkörpern u. Zentral
Heizungskesseln.

Erzeugung des Kriegsmaterials durch
Eisen- und Stahlwerke.

Einzelbeschlagnahme von harten Stahl¬
drähten.

Sämtliche seitens der Rohstahl -Ausgleichsstelle erlassenen Anordnungen
und Verfügungen , insbesondere die Bestimmungen des Rundschreibens Nr . 20
des Deutschen Stahlbundes vom 1. 12. l6 und die für die Eisen- und Stahl¬
gießereien grundlegende Verfügung der Rohstahl -Busgleichstelle vom b. 4. 17
Lab . Nr . 1. 1418 S. 17 R . A. S . <1. 214 4. 17 R . A. S .) werden gleichfalls
außer Kraft gesetzt. Eidesstattliche Erklärungen , Bezugsscheine und Dringlichkeits¬
scheine, sowie sonstige den Verkehr in Eisen und Stahl regelnde Vorschriften
für Bezug und Lieferung kommen damit in Fortfall.

Berlin , den 14. November.
gez. Koeth»

Wilhelmshaven , den 14. Dezember 1918.

Der Feftmrgskomnrmldant.
gez. Varrentrapp , Kontre -Admiral.

Bekanntmachung.
Nr . Bst. » 1126/11. 18. K. N. A.

Betrifft : Wnmva - Bewirtschaftung von Werkzeugmaschine » ,
elektrischen Maschinen» Lokomobilen und land¬
wirtschaftlichenMaschinen.

- . Der gestrige Erlaß Nr . C. B. 242. 11. 18. D . M . A. -enthält folgende
Bestimmungen;

„Wumba -Bewirtschaftung von Werkzeugmaschinen, elektrischen Maschinen,
Lokomobilen und landwirtschaftlich .« Maschinen wird aufgehoben . Einzelheiten
folgen.

Hiernach find die nachstehend aufgeführten Bekanntmachungen mit
sofortiger Wirkung unter Berücksichtigung der Ausnahme unter Anmerkung *)
außer Kraft gesetzt: -
Zeitpunkt d.Erlasses

bezw. der
Veröffentlichung

18. September 191S

21. November 1916

1. Februar 1917

18. Juni 1917

«ktenzeiche»

SSO. 7. LS. B . v

3010. 10. 16. B . 8

973. 1. 17. R . H
2 v (L. M. V.)

soso.8.17. sr.m I

Bezeichnung

Brtr . Regelung des Handels mit Werk¬
zeugmaschinen durch Beschlagnahme,
Meldepflicht u Preisüberwachung *).

Betr . Bestandserhevnng von Werkzeug¬
maschinen.

Betr . Bestandserhebung von landwirt¬
schaftlichen Maschinen und Geräten.

Betr . Beschlagnahme und Bestands-
rrhebung für elektrische Maschinen,
Transformatoren und Apparate.

20. Juni 1917 8S2. 4. 17. R. ll 4 o Betr . Beschlagnahme und Bestands¬
erhebung von Lokomobilen.

Sämtliche auf Grund obiger Bekanntmachungen ^ rastenen Anord» mgen
und Verfügungen unter Berücksichtignng der Aus , hme unter Anmerk mg *)
werden gleichfalls außer Kraft gesetzt.

Durch besondere Urkunden belegte Einzelbeschlagnnhmen und Enteignungen
von Gegenständen , welche zum Bereich vorstehend aufgehobener Bekannt¬
machungen gehören , bleiben in Kraft.

*) Als Ausnahme hiervon bleiben die Richtlinien über die Preisbildung
von Werkzeugmaschinen bis auf weiteres bestehen.

Berlin , den 18. November 1918.
gez. Koeth.

Wilhelmshaven , de» IS. Dezember 1918. «

Der Festnrrgdkomniandaut.
gep Varrentrapp. Kvntreadmiral.

Bekanntmachung.
Die öffentliche unentgeltliche Impfung der Kinder,

die krankheitshalber zur ersten öffentlichen Impfung
in diesem Jahre nicht gestellt werden konnten oder
zurückgewiesen wurden , der Restanten aus den Vor¬
fahren , sowie der 1906 geborenen Kinder , die in
diesem Jahre ohne Erfolg wiedergeimpft sind, wird
in der Turnhalle der II . Volksschule an der Wallstr.
vorgenommen werden und zwar

am Sonnabend , den 21 . Dezember ISIS,
a) nachmittags S bis S*/« Uhr,

JinpfiMg für die Kinder , die zur ersten Impfung in
diesem Jahre nicht gestellt werden konnten oder
znrückgewiesen wurden und der Restanten aus
den Vorjahren;

d) nachmittags SV« Uhr,
Wiederimpfung der Mädchen der sämtlichen hiesigen

Schulen , sofern die Wiederimpfung ohne Erfolg
geblieben ist und für die Restanten;

e) nachmittags 4 Nhr,
Wiederimpfung der Knaben der sämtlichen hiesigen

Schulen , sofern die Wiederimpfung ohne Erfolg
geblieben ist und für die Restanten.

Nachschautermine
am Sonnabend, den 28. Dezember ISIS,

für s und d nachmittags 3 Uhr»
für o nachmittags 8>/s Uhr.

Etwaige Impfscheine, wonach die Impfung oder
Wiederimpfung ohne Erfolg geblieben ist, find zum
Termin mitzubringen.

Wilhelmshaven , den 17. Dezember 1918.
Der landrntliche Hilfsbeamte.

von Saldern.

Um SMiium zu vermeiden, wird
unter Bezugnahme au! die Verordnung des
JemMmuSriMkommissars vom L2. No¬
vember 1818. betr. Ardelttvermittlung,
daraus Angewiesen, daß MlliA Einstel¬
lungen von Ardeitskriisten durch Vermitt¬
lung der Arbeitsvermittlungsstellen der De-
mobilmachungsausschiissezu ersolgen habe».

EWelleu von Personal«uv mchtrlig-
liche Mitteilungen hierüber an vie Ver¬
mittlungsstellen ist verboten.

Das Vmschauen seitens der Arbeit¬
nehmer ist ebenfalls verboten.

Menbnrg, den 1k. Dezember 1818.
Am Aufträge des LemobilmachMoskommiUrs:

WMllt
U » IIMMllU

Mnenkamp.

Bekanntmachung.
Sonnabend « ndAm Donuerstag , Freitag , Sonnabend « nd

Sonntag ( vom 1» . bis 22 - Dezember ISIS ) ,
vormittags 10 Uhr aufangend » findet in der
Meldesammelstelle Wilhelmshaven , ber der „Elisen-
lttst"

eine Versteigerung von täglich

aller Klasse«
nach den hier ausgehängten Bedingungen gegen Bar¬
zahlung statt.

Zugclassen werden nur Landwirte und Gewe>be¬
treibende , die im Besitze eines amtlich beglaubigten
Ausweises (Pferdekarten ) find, daß sie Pferde be¬
nötigen.

Die Verklmfskommisstoir.

Bekanntmachung.
DaS am 20. und 21. Dezember

1918 zur Ausgabe gelangende

Strerkfett
wird nicht auf das Mittclstückder jetzt gültigen Fleisch-
karte, sondern auf das Kopfstück der Fleischkarte für
die Woche von» 16.- 22. Dezember 18, bezw. zugleich
mit dem Fleisch auf die Kinderfleischkarte derselben
Woche verabfolgt . Die beiden neuen Karten werden
heute bei der allgemeinen Brotkartenausgabe in den
Schulen mit ausgegeben.

Krieasversoranngsam » Niistringen.

Bekanntmachung
WUM M MMeOMl
darf nur auf die bezeichnet Zwiebackmarkegegen Vor¬
legung der Brotansweiskarte aus welcher die An¬
zahl der Kinder ersichtlich ist. geliefert werden . Ein
entsprechender Vermerk der Ausgabe ist an dem Brot
ausweis anzubringen.

Kriensversorgsnifißtttnt Nüstringe » .

Oktl

Bekanntmachung.
Zur Ausführung der , Verordnung vom 10.

1917 über die Regelung des Fleisch¬
verbrauchs wird bestimmt:

Für die HausMachtung von Schweinen wird
eine FM festgesetzt, die mit dem 31. Dezember
1918 «bläust . Die Amtsvorstände , in den Pro¬
vinzen Lübeck und - VirkemfÄd die Landesvor-
stäNide, sind befugt , im Einzelfalle , wo besondere
Umstände dies rechtfertigen , zu genehmigen , daß
HausWachtungen brs zum 15. Januar 1919 vor¬
genommen werden dürfen . Wertergehende Aus¬
nahmen bedürfen der Zustimmung des Vor¬
standes des Mehverwertungsverbandes , in den
Provinzen Lübeck und Birkenfold der Zustim¬
mung der Regierung.

Die nach dem 1. Januar 1919 in den Be¬
ständen rchne Genehmigung vorhandenen schlacht-
fähigen Schweine von über 25 Kilogramm Lebend,
aMvicht unterliegen mit Ausnahme der Zucht¬
schweine und Haltungsvertragsschweine der
ZarMnqsausbringungi.

Anträge auf Fristverlängerung für die Haus-
schlacht-U'ng von Schweinen nach dem 31. Dezember
1918 sind bis zum 24. Dezember d. Js . beim
Amtsvorstand bzw. Landesvorstrnd sinzureichen.
Die fehlende Schlachtreife des Schweines kann
für sich allein nicht als Grund , die Hinausschie¬
bung der HausMachtung nach dem 31. Dezember
1918 zuzulassen. anerkannt werden.

Oldenburg , den 5. Dezember 1918.
Direktorium.

Abteilung de? Innern . Sche « r.
Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem

Awfügen zur öffentlichen Kunde gebracht , datz
Anträge auf Fristverlängerung spätestens bis
zum 24. d. Mts . unter Angabe der begründetem
besonderen Umstände hier zu stellen sind.

Bei den auf fehlende Schlachtreife gestützten
Anträgen ist die Angabe des jetzigen Lebend¬
gewichts und eine Bescheinigung des zuständigen
Gemeindevorstandes darüber erforderlich , daß der
Antragsteller imstande ist, das Tier oder die
Tiere mit erlaubten Futtermitteln weiterzu¬
füttern.

Jever , den 11. Dezember 1918.
Amtsvorstand des Amtsverbandes Jever,

gez. M ü cke.
Arbeiter - und Soldatenrat.

gez. Frey er.

Gefütterte

Lederjacke
zu kaufe » gesucht . Angebote unter „ Leder-
tacke-- an die Geschäftsstelle d . Bl . erbeten

2 Ml ÄWk.
>3,00X4,00 Mir , sowie mehrere BerbindnngS - !
! stücke, zu kaufen  gesucht . — Offerten unter
^L . L43 an die Geschäftsstelle d. Blattes erb.

Lehrling.
Sohn achtbarer Eltern , mit guter Schulbildung , kann
in meinem Geschäft als Lehrling eintreten.

Fritz Tiarks, Großhandel,
Städtischst Lagerhaus, Lelsph. 487.

Ob .-Masch.-Maati1Sj,D),
hier Kapitulantensch.W,,
sucht v. 1. Jan . ab kleines
aeniiltl . Zimmer . AM.
Licht, allabendl.Heizades
Zimmers,Nocg.-u.Mend-
kaffee, Jnstaudh .desKug.
erw. Am liebst b allemst.Z.
Off.m Preiscmg .u.lMM,
an die Geschäftsst.dBleck

Drei Herren von!
suchen anständiges

ki!
mögl. 2 Betten u Sch.
Angebote an die GeschW-
stelle d. Bl . unter 7 ISA.

Jg . Mann v. Bord(ZW

WEN«
mit elektr . Licht. W.
Offerten unter ll 89 an
die Geschästsst. d. M eck

W
zum 1. Januar ü: W'HMN
zu mieten gesucht.

Gefl. Angeb. an NiiM
bei Wallheimer.

lRiesenschecke, Bockj, M
gut erhaltenes Wki

ÜM WllMU
gegen 2 gut erhalte"'

NS 'k.-S .Si-KinderbetiM
zu verkaufen.

Sehr gut erhalt-«-
SchreibmaM
billig zu verkam««. ^

Geschäftsstelle d.

mit GummiräderN ^
SS Mk. Kaiser, tr.

Zu verkaufen.
schönes Kelffch- '" "
Pferd für 7- 'M ^

Kroiillr >n ' k -,en.

Zu verkanftn e-n-

Pvppenstutz
2teil ., u. eine
mit Einrichtg ., m -" >>^

Kaiserflcaße

. WtzaKK.
i «SSKzM>-S U »te -Halt >rngs !>»



ll,

z« fttiwUflSevLuftrage
Derde ich am
MMstsg . d. rs Lex,

vorm . LL Mir,
an der Anlegestelle Selm
xchiachthof ei»

z,s m lang . 1.7 IN breit.
0,g m Tiefgang , 6 PS .,
^Zyl . mit Wsn^ aeti iebe,
M gut erhalte «, osft..tlich
Nleistöietendgsg . .. Bar¬
zahlung versteigern.
Auktionator re - V . eu.
Wilhelmshavener Str . 23

— Tel . >323. —
Fast neuer

g/is PS , mit allen Neue-
.k«ncl«i, kompl., fahrbereit,
'nebst Verdeck, mit aller¬
bester neuer Friedensbe¬
reifung, Lackierung gelb,
sofort »U verk. gu erfr.
bei Herrn Zoh . Eilks,
RüstungenI ! ,Hegelstr . 20.

Großes Konversations-
Lexikon, letzte Auflage , zu
kaufen gesucht.

Gebrüder Ladewigs,
G. m. b. H.

Maudoliue od . Geige zu
kaufen ges. Off. u. 8 8 an
die Geschäftsstelle ds . Bl.

neu, M< ke Opel , Freilanf
mit Rücktritt, doppelter
Rahmenstange, 26 " Näder
m.neuen Nuslands -Draht-
decken, prima Sattel , alles
leAusfsthntNg, für 4S0 Wik.
zu ve>taufen . Nehme 0,3
Belg. Niesen ». 0,3 weiße
R'eAn-Kgr,' ^ en, 8—10
Mon. alt , ^ram ., in Zah¬
lung. ^ . rkaufenurab hier.

I >, lSe»vI «e, « L ».,
LinSwege b. Westerstede.

Zu verkaufen kleiner
lüWMk rsMiii.

H'.nterstr . 42, l . Et . r.

Zn verkaufen ein

kinoKpparal
mit ca. S—4«i0 m Film
für größeren Knaben.

Kobalt , Köuigstr . SS
(Gymnasium ).

lSchreibtisch(mah .-fourn ^
Lhochf.geschn.Sesselfmah
1 Bücherborte z:: verk.
L- S Kaiserstr . 1. I r.

Gehrockanzug
zu verkaufen.

Brsmerstraße 77, I r.

Suche alle Ausgaben
deutsche: Kleinstaaten,
besonders Oldenburg,
Hannover , Hamburg,
Bremen .Lübeck,Schles¬
wig -Holstein, Mecklen¬
burg usw., möglichstauf
ganzem Brief zu kaufen.

Angebote, auch ein¬
zelne Stücke, aber nur
gut erhaltene an F . E.
Fischer , Kronprinzen-
stratze 22.

Bexstergerrmy.
Am Donnerstag , den LN. Dezember 18L8.

nachmittags 4 Uhr. versteigere ich bet der Wirtschaft
von Fritz Rath . Rüstringen , Börsenstratze 7g, Ecke
Mitscherlichstratze. auf Grund einer einstweilige»
Verfügung:

ferner : L Schaukelpferd , L Holländer
1 Kaspe »theater

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Bartel , Gerichtsvollzieher.

zu kaufen
«sucht,

an die
Geschäftsstelle d. Bl.

Geige ^
Offerten unter 8

Puppenwagen zu kauf,
gesucht. Angebote erbeten
nach Kürzest». 28, II r.

»Das. ist zu verkaufen eine
geschl itzte eich. Borte,
ungeb .,8S cm lg., 16 cmbr.

Gut erhalt . Herrschaft!.

evtl, einzelue Zimmer,
geg. bar von Privatmann
sof. od. später zu kaufen ge¬
sucht. Off. u. p R 3LÜ an
vie Geschäftsstelle ds . Bl.

Großer gut erhaltener

Puppenwagen
mit G .iimnireife » zu kau¬
fen gesucht.
Rüstringen , Schulst r . 96,1
rn» ce » i

k
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis u. kt Ivv
an die Geschäftsst. d. Bl.

pstokogo . Kppsi »» t,
1VX>5, mit dopp. Boden¬
auszug, sehr gut . scharfem
Objektivu. stabilem Stahl¬
stativ, Kassetten nebst Zu¬
behör umständehalber zu
verkaufen. Näheres in der
Geschäftsstelled. Bl.

Zu verkaufen S schlacht¬
bare Kaninchen.
L. Güst, Altemarkstr . 16.

Zu verkaufen
l Puppenschlasstube, 1 gr.
angezogenc Puppe m. echt.
Haar und Puppensport-
v>agrn mit Gummireifen,
v-ppcnser Str . 11,2 . Et . l.

Zu verkaufen

DlWii.Wliw-
Mk. SkOkk«Ms-
«WW «, Mg-W."
«ll M»k« .

i SIWle
>v>d anderes mehr.

Putzgsschäft
iokerstrnke 29.

? Unffvrmröcke,
, uuiformmautel,
, x Ledergamascheu
, Eiuoking-Jakett,» Oelmantel,
? Ke hUte,sahrrad
verkaufen.

N.rR?Ustraße 27, ll.
^stcht . 7- 8 Uhr abds.

>v̂"Eer meiner Rachwei-ist ew

'« lWfinid
pk>!«»»tkl
^st'am-Rllcken futter u.

"ÄN " preiswert zu
N'jdolf van Jindelt,

Pelz.-Spezialhaus,
-^ Lsinarckstrake 81.

kaufen Kinder-
llek°l ' ip " kt, fast neuer
dô^ äichcx für Knaben
Pel^ ^ Jahr . u. neuer

ü . (Maulwurf ).
^ ." stratze 190, Part.

>« » » ' <»"d-ckN"'""'" '"'
"Usevstratzs 20. 1 r-

Offene Zleüen
IMmge geüiAI.

Roonstratze 84, I l . .

Sauberes

oder tüchtiges Haus¬
mädchen sucht

Frau N . ^L6oil)8
Rosenstraße 16.

Gesucht für jeden Mon-
inetag ei

MlWll
bei gutem Lohn.
Skiff, Kronprinzenstr . 22.

Gesucht tücht-, ehrliches

Frau Architekt Schmidt,
W'haven , Roonstr . 1. (Z .)

im Haushalt erfahr ., zum
1. Januar gesucht.
Fr . Heil , Bismarckstr. 117.

Gesucht auf sofort ein

Geschwister Neumann,
Karlstratze S.

Verloren
Verloren am 16. 12. 18

in der Zeit von 4—°/«b
nachm- auf dem Wege vom
Bahnhof zur Post oder in
der Elektr. Post—Kaiser»
Wilh .-Brücke bzw. vor der
K.-W.-Brücke bis zur Ba¬
racke A der Flugstat . eine
schwarze Brieftasche

mit 45V Mk. Dienstgrlder « .
Der ehrliche Finder wird
geb., die Brieftasche gegen
gute) Belohnung bei dem
Verlierer , Feldw . Kühn.
Kassenverwaltung See-
fliegerabieilg ., aozugeben.

Abband . gekomiuen eine
Handtasche,

enthaltend Ausweis und
Portemonnaie , auf der
Toilette der Nebenbahn
Ellenserdamm . Das Geld
kann als Belohnung be¬
halten werden . Äbzngeben
bei Eden , Rüstringen II.
Altemarkstrabe 1ö.

Auktion.
Nn ZmmlN»k»iS. rWMdtt

M « »S5ZUr SegiMklib
verkaufe ich im Saale des Restaurants
„Flora " , Gökerstratze S7 (gegenüber dem
Garnisonfriedhof ),öffentlichmeistbietend gegen
Barzahlung folgende Sachen:

l Sofa (Plüsch), 2 Plüschsessel, 1 Kron¬
leuchter, I Vertikow, 1 Ansziehtisch. 1
Tisch, 1 weißer Waschtischmit Wasch¬
garnitur , 1 Bettstelle mit Matratze , 1
Kinderbettstelle , 1 Eßtisch (Eichen), 1
Liegesofa, L Empyre -Ginrichtung,
1 weiße Kommode, 1 Kleiderschrank,
1 Bettstelle mit Matratze , 2 Kandelaber,
1 Fahrrad mit Gummi , 1 Zither , 1
zusammenlegbarer Sportwagen , 1 Sitz-
lieaestuhl , 1 Hobelbank, 1 schwarzer
Schrank mit Borte , 1 weiße Blumen¬
krippe. 1 weißer Spiegel , 1 Rauchtisch
mit Service , l Kinderwagen , 1 Kinder¬
klappstuhl, 1 Kinderbettchen , 1 Schaukel¬
pferd, 3 Garderobenhauer , 1 Ärmel¬
plättbrett , 1 Herren « und 1 Damen¬
fahrrad ohne Gummi , 1 Hundehütte,
6 elektrischeHängelampen , 2 elektrische
Tischlampen, l weißer Stuhl mit Rohr¬
sitz, 1 Papierkorb , 1 Blumenständer,
I Borte , verschiedene Bilder u. Nippes,
Handtuchhalter mit Spiegel , 1 Puppen¬
wagen , 1 Gramophon mit Platten.

s vollständige Betten , div.
Bettzeug , mehrere gute Anzüge
<Friede »sware ) und viele sonstige
Gegenstände.

Kaustiebbaber habe» sich möglichst mit
kleinem Geld : zu versehen.

Ludwig Witte, Auktionator,
Telefon 2034- Marktstraße 631.

Jomutm, Iw1!>. Jerwiill. NM.
LillWMmw». Mit V Iw Ml>>
schm Mole. M Msw-». MWeM-
wbe ix Mri»m. Wwle. Mlw-
!ell» « SWluWMt Ilmmiilie

I . 1 Chaiselongue mit Decke, 1 Sofa mit buntem
Plüsch, 1 Klubsessel, L f. Vertikows, 1 großer
Spiegel mit Konsole, mehrere Bettstellen mit
Matratzen und Auflegekifssn, mehrere Wasch¬
kommoden mit Marmor und Spiegel . Nacht¬
schränke, mehrere Kleiderschränke, I italienisches
Renaissance -Bett mit vollem Zubehör (hoch-
fein), 1 Posten Stubenstühle , mehrere Spiegel,
1 eiserne Bettstelle , 1 Kinderbettstelle mit Ma¬
tratze, mehrere Sofatische mit Decken, 1 Regu¬
lator , 2 eichene Ausziehtische, darunter einer
Mr 24 Psxsonen . 1 Rohr -Schaukelstuhl,
I Kommode, 1 Gas -Heizofen. 2 Herrensahr-
räder mit Gummi , 4 Korbtische, ö Korbsessel,
tadellos erhalten , 1 eleganter Ofenschirm aus
schwerem gepr . Leder, 1 Rauchtisch, 1 altital.
Messtngleuchter, 2 Toilettentische mit seidenen
Vorhängen , mehrere sehr feine große u. kleine
Teppiche, darunter echte Smyrna - u. Feharan -,
mehrere feinste Tischteppiche und Decken, Tep¬
pichläufer,Gobelin -WandbehäMe .Chaiselongue-
decksn, 1 spanische Wand , mehrere wertvolle
Bilder , darunter echte französische Stiche und
Originalgemälde . 1 Feldstecher, 1 Zimmer¬
telephon , feine geschliffene Gläser u. Kristall¬
sachen, Basen, Porzellan ete., 1 Posten feinster
Vorhänge und Gardinen , gestickte Decken, 4
Meter grünen Möbelstoffbezug, 1 Smoking-
Anzug auf Seide , 1 lila Krack mit kurzseidener
Hose und seidener Weste (für Kabarettkünstler
geeignet). 1 lila Damen -Toilettenmantel , Offi-
zicrsuniformen , blau und feldgrau , und Offi¬
ziers -Ausrüstungsgegenstände , feinste seidene
Westen, 1 Oelrock, 2 Paar Gamaschen, Sport¬
geräte etc., 1 eleganter Tafelaufsatz , 1 phot.
Apparat « it Zubehör , 1 . Zinkbadewanne , 1
Sitzliegewager « M Gim .mi, 1 Konzertzitüer,
1 neues Kinderfahrrad mit Gummi , 1 Näh¬
maschine, 1 Posten Kindsrspielsachen, 1 Bowle
mit Ständer (Messing), 1 Dampfmaschine mit
stehendem Kassel, circa so Ztm . hoch, tadellos
funktionierend , 1 Grammophon mit Platten,

II DaS gesamte Messeg ^ chi, « und -Gerat

Taffe », Messer , Gabeln . .
III . Ein großes Orrginalgeuuilde von Tuv-

bccke, Weimar ( Kysfhäuser ) , Stiftung
des Thüringer Landesverbandes,

IV . 1 Posten Haus - und Küchengerät «, Porzellan
und Emaille , Weck- und Einmachegläser etc.,
circa 26 Flaschen Wem

und verschiedene sonstige Sachen öffentlich meist¬
bietend versteigern . ^

Auktionator Mbr . ter Veen
Wilhelmshaveuerstraße SSI . Telefon LSSS.

WMckn «isräsn rasest unä billig
angeksrtigt ln äerLucst-
äruckerei ä.V/Ustelmsst.

?agedl >, lironprmrsnst.

I MMWkllMM
E zur Nachricht, daß ich aus
W dem Felde zurückgekehrt
M Lin und meinen Betrieb
A wieder eröffnet  Hab «.

Hochachtungsvoll

; UAMMrll.
8 Polsterer und Dekorateur.
8 Börsenstratze 31.

likler!lsoIi>kli!M» illele
im psrkliaus.

8tkiA,
abenäs S.1S löstr.

WtodlltzNMr
Lcstvanb in 2 Akten von Alexancker Lngsl

unck Zulius tlorst.

Vorverksuk in l-ostses Lulststancklung unck
kilemspsrs 2igarrsngesistätt , öisinarckrtr.

OerVorstsnä ckesIVostltätigksits verein»
bittet kreuncklirstst vie slljäkrliist rum IVoik-
nsckitskest um Laben eur stinckerung cksr blot.
2ugsckacstts Laben vollen krckl. Leber cksn
nntsnstekencken Lamen ckes Vorstanäss krckl.
sencken. Lslck evtl , an ckie Lcstatzmeislerin.
lline ökktl. Lescstsrung kann nicstt stattkincksn.
brau Lina Ulricsts , Vors ., koonstr . 77, brau
Vilst . l,sstmani », Lcststzmeist ., blontsstr . 16»
brau dlsrg . IVege , tiiräistr . 17, brau Lmma
sievert , koonstrLI , brau Lreutz , tkintsrstr .12

Lckl goläsn«

Traurings
blur in massivem Lolcks

Lests , kusenlose Ausküstrung
Alls Veiten auk l-agsr

Lravlsrung sokort unck kostenlos

Wilhelm ksmien
Zuvelier unck Qolckscstmieck

bkarktstraüs 16 blarktstrsLs 16

Sa » «oöSasts I/oiLoacLtsFS»eLsot /,t «öl

/V/' e//s
SsF/n/r cks» aous/i Ki/» tlamsa oock tksrrs/r
am b>s/tqs , ckeo S. ckaoi/ar, atom/s § i/ön bä<-
SeöS/sr aock SsöS/sr/yosii döLsnsr Lsöraosta/tso
öo/aog 4pr/7 m ms/osr bn 'ratatacksm/» sörsso-
strasse 7S, 7s/e/>öoo S4k.

§eau Gattskmersker : A . FckuiL

v«Mß
NüK-KSMZM!!
?elspston 855 lelepston 855

Zecken Abenck8 Lkr-

- klls vetuvl » -
binrig äastestenckss roologiscstes
Potpourri . — Dressierte Alken,
kiatrsn , tluncke, Arsras usv . usv.

2ui » 8ct »!ug:

l 'oclessprung
e" 5ssI6ecIi6
uncl äis üdrigsn8 /Mrsktmnon.

Sonn - unck beiertags,

2 Vorstellungen 2
4 unck 8 Lstr.

Seit Einführung der achtstündigen
Arbeitszeit sind unsere Verkaufsstellen
von ? — 1 und 3 — 6 Uhr geöffnet.

Um eine möglichst schnelle Bedienung
der Käufer zu erreichen, bitten wir drin¬
gend unsere Mitglieder , in den Vor¬
mittagsstunden  einzukaufen , wo¬
durch diejenigen , die erst nach 4 Uhr
hre Einkäufe besorgen können (allein¬

stehende Werftarbeiter usw .) schneller
abgefertigt werden und das lästige
Warten erspart bleibt.

KWsM- S. öWklklllW

?. G . m . b. H.

ijs . lMl .kMii
üchen die Bekanntschaft
Weier netter hübscher

Damen , nicht über 18 I.
alt . Adressen u . N >» S
an dis GeschäftSst. d Bl.

v.^.»uu,tSse:er. Offerten
'ivter St kl 1SL an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

WM
im

psrkstraüo 2
Narktatrags 18

1. lltaga.

! fks ^ nst » n ««« s!
1lUsinIotrsI sin,

plst « « -

Lsmütlilster Auk-
entstalt.

Vomügl . prsis-
verte bioscstsn-
unck kassvsine.

Lute liücste.

in großen u. kleine» Posten
gibt ab

Wk!8!!Iü!!MI>l!r ISgMsN.
VAchdrnckereiTh. Süß.

Alle

NmMliithM
der Armee und Marine,
sowie Rückwanderer und
sonstige Deutsche, die sich

ansiebeltt
wollen, werde» gebeten,
ihre Adresse baldigst an
den Invalideudank Berlin
V. v, Potsdamerstraße 20,
unter p. tl . 8096 emzu-
senden.

NeueLontinental-
Schreibmaschine

gegen Nachzahlung und
gebr . Schreibmaschine um¬
zutauschen gesucht.

Tii. Vsüvaitonß,
Bohnhofswirt,

— Bockhor « . —

Mehrere Damen «« d
Herren z, Vertrieb eines
gewinnbringe ĉheriArtikels
'PostkarjeTi , zu äußerst
günstigrnBediugnugen
zu sofort gesucht.

Angebote erbittet um¬
gehend

Non » » au « ? ,
RüstringenII , Friedenstr .2lnaenll,k

Srrnmj

MpfeSleü tt?!r
Msere mlstmtenß

EMU in Men KerteiltlüMMen
Were Weill - BettaussMe Nt ms M
Zonntas , üM 22. ZkzemSer . geöMet -

«M - « Wllkkkil
siir Rüstringen « . Mg ., e. G. m. b. s.

is Meirskk lMibellW

i!iWWM SI

Vsttnassvr
erst eiten Auskunft um-
sonst bei Alters - unck
LsAstlersttsangsbs.

r»al»-VsnumWI>0vti»i»2SV.

nd.zw.Abw.ihr.
lieber^ frdl . str.

diskr.Aufn. Sch. ruh .Lage,
ar . Gart .,Bad , gute Verpfl.
Frau Maria Körner , Heb.,
Ritterstr . 143. Hamburgs.



Ami»kW.
Sämtliche ehemalige »» Abiturienten

und Primaner der Oberreatfchule wer¬
den zu einer Zusammenkunft am Frei¬
tag , den SV . Dezember ISI8 , abends
8 Uhr , im Wilhelmshavens « Rathaus¬
keller eingeladem

vl ». knnvn.

kür Kucke unä ttaus
empfehlen «vir;

WWW
als- M.

Noonsn , rugismpo « , Nmpoln,

KsgberösunäKooker
(Küppersdusck ) .

sn Orisinal
Id Lnäe -Vrrxlox

M Amlw
MsM -MWiiüMl

lil

li
MUMM
WMM « !»

;Ik
W

N
MN » » MM

!sM
LoKvI ' Sll ' SSSS VS

Velopl »» » 78V.

!^oinstss Kristal!
. .. .Mit Ziiberdescklag»----̂ ------------

! koickbaltige Auswahl in Vein.
» Kannen,,Lckalen» Iss - unä Keks-
' äosen, KuckentsIIsrn, Vasen usw.
^c

IV!Üi _ l_? k , Gelier
» ücke koon- unä prieärickstrage
^ klsen« 6oIiI»«I>inis>!e-W«rI»tLtt uack
! Lravlerrnrtalt.

Nach Rückkehrmeines Personals aus dem
Heeresdienste Via ich wieder in der Lage.

MltlMiMl M

prompt ausführen zu können.
Ferner empfehle ich meine

l-
MWlt . .

Übernehme das Auf - u «L Umarbette»
sämtlicher Polstermöbel , Matratzen ete .,
sowie neben Neuanfertigung das Jnstand-
setzen und Modernisieren vorhandener
Dekorationen , Gardinen , Stores etc.

SM» M MIWM
Kemm Rtill

GSkerkttOe 27. Fernst».

.
» * . * *»*»»»»»»* *»»»»»»»

/koo/r § / - '. ss

" . ' '

« » » « » « » « « « « » » » «

s WLtt . Î A.Î ILlcke
äuwelisr

10 h/Iapktsti'LSSs IO

Bauter Bürgergarten
<Nestaurant.)

Donnerstag , den IS . Dezeniber , abe »»ds V .SV Uhr:

Großes Humorist. Konzert,
verbunden mit Kappenfest!
ausgeführt vom MusikkorpS des ll . Marine -Jnfanterie -RegimentS unter

persönlicher Leitung des Obermustkineisters Herrn R. Rothe.

Kappe» sind im Lokal erhältlich . Die Jnnenräume sind dem Abend ent¬
sprechend dekoriert.

l'
virsktloa: «sei Arnoiz.

Keule
unä kolgsnäs läge,

VW
kkSlile!»
WINW

prima Wein, direkt vom Faß
kaucksn streng

verboten !!

Zu regem Besuch laden ergebenst eia N . Nothe , K. Dommeyer.

»n geschmackvollem Qsscksnkksstcken wirkt präch¬
tig auf äem IVeibnscklstisck ; 8isdl-prsv«tott , llwölk

malsnsolio Votivs susNilkelmsdsvsn , Preis Ick.2 40.
— piiantasievoile ßlänrencis karbenpräcktigs

Karten bst hier unser einkeimiscber Künst¬
ler entworfen . Lin grogss unä starkes

Können sprickt aus ihnen , «acwnaccxw
Lesgsr , Keg. - kaumeistsri „Lwölf

. . — ^. Postkarten unsorsr ltriegsmsrins ".
» . Preis Ick. 2.—. crrccacwcwcwcwcQ

M

»ovooooooooööT

MM?

«2 Klaus vsrgsnr «2
„Lins Ü voots -psrnkalirt"

'Preis Ick.3.—. Ickalersbst psr-
sönlick U - üootskahrtsn mit
Kaptlt . kose mitgemackt unck

ikLirunä eigener Lrlsbnisss ent
rollt er vor unsern Augen in präch¬
tiger , bilälicker DarstsUung äis 'Tätig¬
keit wäbrenä einer U-Lootskakrt . «r »rs
Leegsr , Keg.-Lsumeistsr , 13 liünstlsrkartsn:
Mltiolmsliavon uns Umgebung. Preis lck. 3.—.
— vis in ciisser Ickapps vereinigten Zeichnun¬
gen kann man als gersäeau voiienäet dereick-
nsn , clie man nickt warm genug ewp kehlen kann.

MvelmdMii . kWnmllSe.

M AmsUklß-

482
WM » .

Ir.ML1l.IiMN
prakt . Arzt,

Bismarckstr . ISS , Pt.

LdsrrMdtzM
Llisgslll! .

kiWs kreis«!

8

. ' LrillMtzll X

keive kolälkLrvll

Ubäeroo Mer-

waren.

ksebwZwiMdö
kerstiuiz!

keellv
LeSmlliis!

KiMsWkkLW
für Wilhelmshaven und Mstringe »,

W»« N » Iw, M SW«
MWMe.

Donnerstag, den 19. d. M., vormittags8 Uhr,

fallen Fischgeschäfte«taaswe»
ise der deWisei

gültig.

Abt . Hochseefischerei, Wilhelmshaven.
Königstraste 24.

Qolcksckmisck
^larktstrasss IO

8
O8
S8
8
8
O
«8

Diejenigen Familien «nd Witwen, denen
gesagt ist, daß sie bedacht werden sollen, wollen
jetzt am Freitag nachmittagvon S bis 5 Uhr
z« ihren Bezirksdamenkommen. Für Fra«
Rektor Ulrichs hat Fra« Langhorst . Deich
stratze 14, hierbei die Vertretung.

0 vn VonsLsniß.

steine imprägnierte Wäsche), Kragen, Dorhemden,
Manschetten in allen Formen und Weiten in
den nächsten Tagen lieferbar. Bestellungen er
bitte schon jetzt unter „Nr. 56" an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

W !ä !s 6 ei'
Asgenlelksr
kiappalvüsr
jueklenlsÄen.

Allo tvoNoksnbsii
»onnLUg.

kl!M SM
gegsnübed

cksm Aaler-Ibestsr.
k«i»ni»u? 1291.

kauft zu hohen Preisen
Heinr . Müller

Juwelier,
Ecke Roou»u. Friedrich-

stratze.

Kaufe  fortwWend
neue und gebranAte
MSbel, Betten sowie

ganze KavsWnde

DttMl
Sie nicht, Ihr Reisegepäck
sowie Frachtsendungen u.
Möbeltransp .zu versichern.
Erled . d. Teleph . 4S8.
Vrrstcheruugsbüro Meraet

W'haven, Börsenstr . t.

ISNM
V/iliisIamImvsa ßlistriogen.

am LS . Dezember , nach¬
mittags 2 Uhr.

Karten für schulpflichtige
Kinder zur Verlosung von
Büchern  bei Behrens,
Papingastratze 18.

Eintritt mir gegen Mit¬
gliedskarte.

Der Vorstand.

I» »
Dirigent : l) r . Icksursr.

prvds
von heute ab in der Mäd-

>ep-Miitelschule -Roou-
,trotze, Ecke Wallstratze.
Vollzähliges Erscheinen

hcut« dringend notwendig

VerbanS
der SNroansetteürevveMdinnar

ipooVilksImsbsvsa
kustrlugeo).

Die Fortsetzung der am
10. d. MtZ. abgebrochenenManatsversamminag
findet am Donnerstag,
den IS . d . Mc ».- ao^ oe
8 Uhr, >mSaal«desL-srst
Sveisehaufes statt.

Der Vorstand.

Auskunft umsonst dsijsüttüllttSrlglreN^
W «2 Okrgsräusvb, «28

nerv. Okrsobmemen. »
6länr .Anerksnnungsn 8
8M -VWMÜNÜM!L8Ii. B

vsr erfolgreivlis,
allsbsnillioli

stürmisoiibsjubelio

NleRS-
ZMM»

Anfang 8 Ubr
Vorverkauf 11-1 iün s

unä ab SV2 ilkr.
I 'elspbon 855.

80M>- lllli! kekrtsUZ
2 süIÄtzüUIiUII 2 0

» 4 unä 8 vkr . 0
osovoossooosooo

slckontaZ absnä ?Vstlkr
jentsckiisk sankt neb
j kumsrschwersrlirsnk
>beit mein lieber ker-
I rensguter Ickann,unser
streusorgenckst ' Vater
l unä Zckwiegsrvaier,
I öruäer , Lckwsgsr unä
IOnks !»äsr °LckleuseN'
Iwärtsr

M .l. S. SM.
1. Torpedob .-Flott . V 129.

bittetd!eWWerin,
die «och Wäsche von ihm
hat , sie zn Frau Ofter-
maun , Börsenstratze 7, zu
bringen , woselbst sie auch
bezahlt werden wird.

zim 53. Lebensjahrs,
In tiefer Trauer

!Miss MxZSKS,
vsrw . Klar,

nebst Angehörigen,
jiVckaven , 16. Der,ISIS,

Oie kseräigunß kin-
!äet am Lreitag naw-
!mittag 3 /̂4 von aer

Itioies in ^ I6enburß
laus klatt.

Oie Lieburt eines gesunäsn

unä kräftigem Knsbvo reizen
bocksrkreut an

/läolfiiilbröLlll u. prau , Augusts ged .kentsl
küstringsn » 16. veremder 1913.

vsnlessgung.
pur äis vielen Lsweise äer Teilnahmej

!unä äis rsicke Kranespenäs beim tim-
scksiäsn unserer geliebten 1'ockter Kätn°
sagen wir allen Veruianätsn unä kekannten,
äem öüropsrsonal äes kscknungsamts - 1
äer II. fck.-v .» Lonäsrabtsilung , sowie äems

stierrn Pastor unseren innigsten Dank.

kmllle Im SekgmMl,

Gelds « L
st. Laläorarm», Hamburgs.

der S. Komp. H . Matr .°
Division , im Tanzlokal

„Erholung ",
am Lv. Dezember.

Die werten Damen sind
herzichst eingeladen . ^
ver Vsrgnllguogsaussodllss.

Prinzetz-
Ztoffarbe

Wenzel'»
Zeisengeschäste,

Marktstraße SS.
Gökerstraste SS.

. Mr erhieltenäie traurigedksckrickt,
Unsere innigst geliebte eineigs ^ockr ,

^Lcktvestsr, Ähwägsrin, l 'ante unä Lousw 1

krsuklssMsin!
gsv . Lelsn

Iim dlübenäen Alter von 23 äakren 1 I
Iäurck äen unerdittiickenloä von uns e ^
rissen » uräs.

Dies dringen tiekdetrübt rur Anreige
Jol ». Lclen unä k̂rsu
kslnllnrll Läsn unö ksmUre

vis Leeräigung linckst am preitag' ^
!20. ä. Hits., nackm. 3 vkr von äer l.«̂hails äes neuen stäät. prisäbokessta

Verlag , SMiirlestnng und. Dru « d - n T h. Säist . WilhelmShavkn. « r- ''primrn8raste »2.

v
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